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Die schlechte Nachricht:  Seit rund 20 Jah-
ren nehmen die Fischbestände weltweit
in dramatischem Ausmass ab. Riesige In-
dustriefangflotten durchkämmen heute
die Weltmeere und bringen mit immer ef-
fizienteren Fangmethoden die letzten
Speisefische an Land. Ohne Trendwende
werden die Bestände aller kommerziell
genutzten Fischarten in rund 40 Jahren
erschöpft sein.
Die gute Nachricht: Gemäss dem interna-
tional anerkannten Fischereibiologen
Prof. Daniel Pauly von der University of
British Columbia kann der bis anhin verur-
sachte Schaden rückgängig gemacht
werden, denn erst wenige Fischarten sind
ausgestorben. Überfischte Bestände

könnten sich innerhalb von rund zehn
Jahren erholen, wenn sie so lange ge-
schont würden. Wirksame Massnahmen
gegen die Überfischung der Ozeane müs-
sen jedoch sofort ergriffen werden. 

Es lohnt sich, etwas zu unter-
nehmen! 

Die wirksamste Lösung: Verzichten Sie
wenn immer möglich auf Meeresfische.
Wer sie trotzdem auf dem Teller will, sollte
auf jeden Fall Fische aus nachhaltiger
 Fischerei bevorzugen. Worauf Sie dabei
achten sollten, erfahren Sie unter
www.fair-fish.ch oder www.fish4future.ch.
Ausserdem können Sie Krill- und Fischöl-
kapseln problemlos durch Algenöl erset-

zen, denn auch Fische und Krill beziehen
ihre Omega-3-Fettsäuren aus Algen. Al-
genölprodukte sind ökologisch unbe-
denklich, preisgünstig und zudem schad-
stofffrei.

OceanCare: Investition in die 
Zukunft der Ozeane

OceanCare engagiert sich seit 20 Jahren
weltweit dafür, dass die Ozeane als Le-
bensraum und Basis allen Lebens ge-
schützt werden. Mit Forschungs- und
Schutzprojekten, Umweltbildungskam-
pagnen und unermüdlichem Einsatz im
Bereich der internationalen Gesetz -
gebung setzt die Schweizer Organisation
konkrete Verbesserungen durch. 
Eine Zukunft haben die Bewohner der
Meere nur, wenn wir lernen, sie zu respek-
tieren und die Ressourcen zu schonen.
Doch die Zeit wird knapp. 
Handeln wir gemeinsam! Danke, dass Sie
Ihren Fischkonsum einschränken und
OceanCare bei ihrem Einsatz zum Schutz
der Ozeane unterstützen.
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Fische werden im Meer immer seltener. Und dennoch nimmt die Nach-

frage nach Speisefischen und Meeresfrüchten ständig zu. Zeit für eine

Trendwende!


